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n udeutſcheruſſiſchen Handelsvertrag Nachderigen Börſe rief der Vorſitzende der Börſenkommiſſion

Schl nd Handelsrichter Friedrich Liebau die anweſenden
Hr Kimitglieder zu einer Beſprechung des deutſch ruſſiſchen

leverirages zuſammen Der Hr Vorſitzende betonte es
v ine nothwendig daß auch die Börſe ſich mit dieſer für das

Shherbsleben unſeres Volkes ſo wichtigen Angelegenheit befaßt
t ihre Beurtheilung des Vertragswerkes zur Kenntniß der maß

Tbenden Stellen bringt Hr Malzfabrikant und Handelsrichter
Vru no Reinecke gab darauf eine gedrängte Darſtellung der
durch den Vertrag und Tarif zu erwartenden Erleichterungen in
den Handelsbeziehungen mit Rußland wenn auch der Tarif weſent
liche Ermäßigungen nicht aufweiſe ſo enthalte der Vertrag doch
Beſtimmungen die den Verkehr zwiſchen Deutſchland und Rußland
u fördern geeignet erſcheinen vor allem beſeitige derſelbe die unSleiche Deutſchland ſchädigende Zollbehandlung und ſchaffe auf die

Dauer von zehn Jahren willkürliche ruſſiſche Zollerhöhungen aus
der Welt Nachdem daun noch Hr Handelskammerſekretär
Dr Wermert die geſtern in der Geſammtſitzung der hieſigen
Handelskammer beſchloſſene von uns bereits mitgetheilte Reſo
lüution zur Verleſung gebracht hatte machte die Verſammlung dieſe
Reſolulion zu der ihrigen und beſchloß ferner einſtimmig in einer
Petition an den Reichstag dieſem Kenntniß zu geben daß die
Börſe der Reſolution in allen Theilen beitritt Ferner ſoll der
Reichstag in der Petition gebeten werden dem deutſchruſſiſchen
Handelsvertrage ſeine Genehmigung zu ertheilen Die Börſen
mitglieder erklärten daß ſie in dem Zuſtandekommen des Handels
vertrages eine erhebliche Bürgſchaft für die Erhaltung des euro
päiſchen Friedens erblicken wie ſie auch nicht anſtehen könnten zu
erklären daß infolge des mit Rußland vereinbarten Vertrags
entwurfs eine weſentliche Förderung der Handelsbeziehungen
zwiſchen beiden Reichen zweifellos herbeigeführt werde Die
Petition wurde von ſämmtlichen Anweſenden ſofort vollzogen für
diejenigen Mitglieder welche vorher ſich entfernt hatten wird ſie
noch nächſten Dienstag im Börſenſaale zur Unterſchrift ausliegen

Stadttbeater Max Alvary verabſchiedet ſich am
Montag als Tannhäuſer von unſerem Publikum Zu der
Fremdenvorſtellung am Sonntag nachmittag erhalten die hieſigen
und auswärtigen Schüler Billetanweiſungen durch die betr
Schulbeamten Die Fremdenvorſtellung am Sonntag nachmittag
wird eingeleitet durch das Weihnachtsmärchen Hierauf
folgt Leſſiug s Luſtſpiel Minna von Barnhelm Die
Abendvorſtellung Die luſtigen Weiber von Windſor
mit dem darauf folgenden Schwank Charley s Tante
beginnt 774 Uhr und endet nach 11 Uhr Die Auffäührungen von

Eharley s Tante werden ſtark auch von auswärtigem
Publikum beſucht

Zweiter kommunaler Wahlbezirksverein Jn
der geſſrigen Verſammlung wurde zunächſt beſchloſſen den Freitag
als Sitzungstag des Vereins beizubehalten Mit einer Aenderung der Sabungen wonach die Vorſtandswahlen künftig anſtatl
im Monat Januar im September vorgenommen werden ſollen
erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden Hiernach wurde
das neue Gemeindeſteuergeſetz eingehend beſprochen Die Ver
ſammlung beſchloß eine Petition an den Magiſtrat zu richten in
welcher die dringende Bitte zum Ausdruck gebracht werden ſoll
ſchon jetzt eine Denkſchrift auszuarbeiten und den Stadtverordneten
bezw auch Bürgern die ſich für die Sache intereſſiren zugänglich
zu machen in welcher dargelegt wird wie der Magiſtrat die
Gemeindeeinkommenſteuer zu regeln beabſichtigt Ferner kamen
noch verſchiedene den Bezirk berührende Fragen zur Beſprechung

Kunſtgewerbe Verein Die von Hrn Karl Ule
in der Verſammlung am letzten Donnerstag vorgeſührten Ent

und Modelle ſeiner wetterbeſtändigen Wandglas
malerei Patent ſind von morgen ab in der Sammlung
des Vereins Poſtſtr 12 II ausgeſtellt theilweiſe als Geſchenk
des Künſtlers Es ſei hier betont daß dieſe Wandglasmalerei
kein Surrogat der Glasmoſagik bilden ſoll ſondern es ſoll vor
allem auch in der äußeren Erſcheinung der eigenartige Charakter
dieſer neuen Technik zur Geltung kommen Die leßtere beruht
darauf daß Glasgemälde die aus einzelnen verſchiedenfarbigen
Glasſtücken unbemalt oder mit eingebrannter Malerei mittelſt
Bleiſtreifen zu ſammengeſetzt und derart auf weißen Mörtelgrund
befeſtigt werden daß durch das auffallende Licht die Farben des
Glaſes reflektirt werden wobei wie bei den Glasfenſtern der
Reiz der Farbenwirkung durch die geſchwärzten Metallſtreifen
noch erhöht wird Die Wetterbeſtändigkeit der Wandglasmalerei
wird dadurch erzielt daß der künſtliche Verband des Glaſes mit
dem Mörtel ein durchaus inniger iſt der noch dadurch verſtärkt
wird daß Kalk mit der ihn berührenden Oberfläche des Glaſes
eine auf chemiſchen und mechaniſchen Geſetzen beruhende Ver
bindung eingeht ſo daß weder Staub noch Feuchtigkeit eindringen
kann An der Außenfläche können weder Glas noch Blei an
und für ſich von Witterungseinflüſſen angegriffen werden Der
Preis ſolcher Wandglasbilder ſtellt ſich auf etwa ein Zehntel
des Preiſes für Glasmoſaikbilder gleicher Größe

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jn
genieure hält am Dienstag 20 abend in Stadt Hamburg
eine Sitzung ab Jn derſelben wird Hr Gewerkſchaftlicher Berg
meiſter Schrader Eisleben Mittheilungen aus Nordamerika
machen ferner kommt der Kaſſenbericht des Kaſſirers und der Rech
uungsprüfer und der Geldbewilligungsantrag der Stiftungsfeſt Ab
ordnung zur Erledigung ebenſo die Feſtſetzung des Bezirksereins
Beitrages für das Jahr 1894 Dann iſteine Beantwortung der Frage
Liegen Erfahrungen vor über die Lavall ſche Dampfturbine

in Ausſicht geſtellt auch ſollen Miltheilunger Frfahrzur Sprache kommen b gen aus der Erfahrung
Photographiſche Geſellſchaft Jn der am näMontag abend im Goldenen Ring Raſſidenden Sie e en

u a die Herren Privatdozent Dr Brandes über Anwendung
der Photographie bei Aufnahme unter Waſſer Privatdozent
Dr Braunſchweig über Geſchoß Aufnahmen H Walter uber
Aufnahmen mit der Neuhauß Camera und K Knapp über

Thioſinamin als Entfärbungs und Fixirmittel ſprechen Auch
eine reiche Anzahl von Ausſtellungsgegenſtänden iſt angekündigt

T lFranz Liſzt s Fauſt Symphonie undPrometheus Der kgl Univerſitäts Muſikdirektor Herr
Otto Reubke der ſich bereits durch wiederholte Aufführungen
der Heiligen Eliſabeth als begeiſterter Kämpfer für die
Sache des großen Franz Liſzt hier bewährt hat wird in
einem für den 24 d M im obern Saale des Stadtſchützenhauſes geplanten Konzert dem halleſchen kunſtliebenden Publi
kum die Bekanntſchaft weiterer zwei der bedeutendſten Tonwerke
de Eine Fauſt Symphonie und Prometheus
S lii teli Beide Werke ſetzen ihrer Aufführung ſo enorme

chwierigkeiten entgegen daß ſchon der Muth dieſe bewältigen
errter die unumwundenſte Anerkennung aller Kunſtfreunde
en Die uns über das Konzert bisher zugegangenen Mit
ſchen die Aue aber auch daß Herr Reübke kein Opfer
zu geſtal en Tr ung zu einer überaus würdigen ja glänzenden
für vie ben r hat namentlich die darin liegende Schwierigkeit
I ausreichen gewaltigen Werke einen Chor und ein Orcheſter

n e e e e ehe Siea tade e und den Akademt ſchen Gee vererg
lin r ne Miuitärkavelle dasadtorcheſte ienſtlich behindert du ivom leipziger Gewandhausorcheſter auf e
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Als Soliſten werden in dem Konzert außer Hrn Kapellmeiſter
Bäſcker welcher den Orgelpart in der FanſtSymphbonie auf
einem von entſprechenden Bläſern unterſtützten Harmonium aus
fübrt die Konzertfängerin Frl Klara Polſcher aus Leipzig
von welcher wir Liſzt s Mignon mit Begleitung des

Orcheſters hören ſollen Frau Dr Eißler hier und die Herren
Konzertſänger Trautermann BVerger Leideritz und
Benedict aus Leipzig erſterer hat die Tenorſoli in der Fauſt
ſymphonie übernommen thätig ſein Den verbindenden Text zu

erder s Entfeſſeltem Prometheus ſpricht Herr Hofſchauſpieler
Emil Reubke aus Deſſau Jm Intereſſe ſorgfältigſter Vor
bereitung der Aufführung ſind die Proben für Chor und Orcheſter
bereits in vollem Gange Möchte Herr Reubke bei unſerem
kunſtliebenden Publikum die Unterſtüßung finden deren ſein
Unternehmen bedarf und in hohem Maße werth iſt

Gartenbauverein Jn der letzten Sitzung hielt Herr
J Müller Dirigent des Obſt Muſtergartens Diemitz einen
ſehr intereſſanten Vortrag über Fruchtweinbereitung
Warum die Fruchtweine bisher nicht entſprechend Aufnahme
fanden mag wohl darin liegen daß man durch unrichtige Miſchung
noch zu ſchwere Weine herſlelle man ſollte einen durſtſtillenden
leichten Haustrunk herzuſtellen ſuchen wie dieſer in Württemberg
gewonnen wird eeignete Sorten zur Apfelweinbereitung ſind
Reinetten Speierling u a m Aber auch von gemiſchten Sorten
läßt ſich unter Anwendung des richtigen Verhältniſſes von mehr
Sauer als Süßäpfel trinkbarer Wein herſtellen Von Stachel
beeren ſind beſonders alle kleinfrüchtigen und rauhhaarigen Sorten
geeignet von Johannisbeeren mehr die großfrüchtigen Außer
dem läßt ſich aus Brombeeren Erdbeeren Heidelbeeren 2e Wein
bereiten Betreffs des Reifeſtadiums ſollten nur Stachelbeeren
kurz vor der Reife alle übrigen Beerenarten bei völliger Reife
zur Weinbereitung verwandt werden Nachdem die Früchte ge
erntet werden dieſe ungewaſchen in hölzerne Gefäße gebracht
hier bleiben ſie etwa 24 Stunden zur Zerſetzung ſtehen und dieſe
Brühe wird öfters umgerührt Dann wird dieſelbe in grobe
Leinwandbentel geſchüttet und mit der Hand oder ſonſtiger Vor
richtung gut ausgepreßt Der gewonnene Saft wird unter Bei
miſchung des richtigen Quantums Waſſer und Zucker in gut ge
ſpülte und geſchwefelte alte Weinfäſſer gebracht welche der
ſchnelleren Gährung halber in einem Raume von 15 250 C
lagern müſſen Die Gährung wird durch Hefepilze bewirkt die
jedoch verloren gehen wenn die Früchte vor dem Auspreſſen ge
waſchen würden Leider beſitzen die Beerenfrüchte nicht gleich
viel dieſer Hefepilze dies hat nun bedeutende Fachmänner be
wogen künſtlich gezüchtete Gährpilze anzuwenden ſo daß ſchon
nach vier Wochen der Wein trinkbar war Während der Gährzeit
muß das Faß durch einen Gährapparat von der äußeren Luft ab
geſchloſſen ſein und zwar derartig daß die ſich bildende Kohlen
ſäure wohl entweichen kann ein Zutritt der Luft nicht ermöglicht
wird Nach 8 bis 10 Wochen wird der Wein auf ein anderes
gut gereinigtes Faß gefüllt doch muß die Hefe im alten Faſſe
verbleiben Zu empfehlen iſt das zu füllende geſchwefelte Faß
vor der Benutzung mit warmem Waſſer zu ſpülen damit der
Schwefeldampf nicht nur die Pilze im Faſſe ſondern auch die
noch im Weine befindlichen Gährpilze tödtet Bei Anwendung
des Gährtrichters braucht das Faß nicht ganz gefüllt zu ſein
welches die Anwendung eines größeren Gefäßes ermöglicht ohne
dem Weine zu ſchaden Nach einem Jahre wird ſo behandelter
Wein flaſchenreif ſein und iſt gut verkorkt und verſiegelt liegend
aufzubewahren Herr Kunſt und Handelsgärtner O Schroeter
halte zwei blühende Cypripedium Frauenſchuh ausgeſtellt die
mit dem zweiten Preiſe bedacht wurden Die nächſte General
verſammlung ſoll im April ſtattfinden

Walhallatheater Der geſtern begonnene Spielplan
zeigt ein recht intereſſantes Gepräge neben deutſchen Künſtlern
treken franzöſiſche engliſche amerikaniſche und auſtraliſche Spe
zialitäten auf Die hervorragendſte Nummer bildet zweifellos
das Auftreten der aus 2 Damen und 2 Herren beſtehenden
Silbons Truppe die als Bravour Gymngſtiker am fliegenden
und Doppel Trapez an Waghalſigkeit und Tollkühnheit ſchier Un
glaubliches vorführen Es wirkt geradezu aufregend wenn bei
dem Rieſenabſchwung vom Rande der obern Gallerie bis zum
Trapez hoch vor der Bühne der kühne Schwinger nach einem
Salto mortale von den Händen des abwärts hängenden Künſtlers
aufgefangen wird und dies dann auch noch mit den Damen vom
Mitteltrapez aus geſchieht Reizende Akrobaten ſind das Ge
ſchwiſterpaar Adele und Joſef Kinder von 9 und 11 Jahren
die eine in ſolchem Alter ſeltene Vielſeitigkeit in Kunſtleiſtungen
entwickeln Als Hand Akrobaten werden beide bezeichnet ſie be
ſitzen aber auch die fabelbafte Geſchmeidigkeit der ſog Schlangen
menſchen es würde zu weit führen ihre Leiſtungen einzeln auf
zuzählen Clown Jo Jo ſelbſt ein tüchtiger Künſtler jenes
Faches ſtattet dabei dieſe Nummer mit erheiternden Jntermezzos
aus Weiter feſſeln die Aufmerkſamkeit der Zuſchauer das
Delany Trio Parterreabkrobaten im SalonAn,ug und der
eigenartige Mr Moxon als Fuß Equilibriſt der ebenfalls im
Salonanzug wunderſame Fangſpiele mit den Füßen ausführt
Prächtig iſt diesmal auch das geſangliche Fach vertreten durch die
Liederſängerin Fräulein Clotilde Werner eine Künſtlerin
mit ſympathiſchem klangvollen Organ und guter Ausbildung Auch
Fräulein Lilly Wallau die bekannte und beliebte Soubrette
hatte wie im vorigen Spielplan wieder bemerkenswerthe Erfolge
zu verzeichnen Daſſelbe war der Fall bei den ſteyriſchen
Duettiſten Fräulein Anna Rieder und Herrn Hermann
Werner und Fräulein Lucie Verdiererrang ebenfalls wieder
als Piſtonbläſerin Waldhorniſtin und Xylophonſpielerin lauten
Beifall Damit iſt indeß die Reichhaltigkeit des Spielplans noch
nicht erſchöpft Herr Caſtor Watt führt als origineller und ge
chickter Verwandlungskünſtler eine Reihe wirkungsvoller Scenen

ernſten und heiteren Charakters vor und mit einer ſehr heitern
Scene Der dreſſirte Wunder Elephant ſchließt der Neger
Clown und Negerſänger Mr Watſon die unterhaltungsreiche
Vorſtellung ab

Wintergarten Vor völlig ausverkauftem Hauſe kam
geſtern abend im Winterg arten ein neuer Spielplan zur

Durchführung der in Anlehnung an den kurz zuvor abgehaltenen
glänzenden Maskenball und an die hinter uns liegende Faſchings
zeit noch faſt durchgehend das Gepräge eines friſchen Humors
überſprudelnder toller Laune und feinen Witzes trug Der gries
grämigſte Hypochonder wird durch dies Programm geheilt das
nach der Seite der luſtigen Einfälle ſeinen Höhepunkt in dem
Morzentiſchen Rieſenorcheſter und dem Neger Excen
triker Jon es fand Ueber erſteres ſagen wir aber kein Wort
weiter weil jede Vormeldung die Wirkung beim Sehen beeinträch
tigen würde Nur das ſei erwähnt daß beim Erſcheinen der
beiden letzten Muſiker der Lachapplaus des Publikums überhaupt
keine Grenzen mehr kannte Und nun ſehe man ſich die Nummer
ſelbſt an Das Gleiche gilt von Mr Jones der den Zu
ſchauer keinen Moment zum Ernſt kommen läßt Aber auch die
übrigen muſikaliſchen Kräfte ſind ganz vorzüglich Mit einertrefflich geſchulten Stimme führt ſich Fräul Alice Gerda
ein und die Baroneſſen Geſchw Asdott ernten für ihre
Harfenduos ebenſo reichlichen als reichlich verdienen Beifall
Nicht ganz in allen Stücken kann uns der Geſangs
humoräſt anheimeln Herr Zimmermann giebt ſich viele
Mühe zu gefallen aber ſeine Couplets leiden vielfach an
Mattheit doch entſchädigt er dafür vollſtändig durch die Nach
ahmung der verſchiedenen re r in der er ein
ach großartig iſt Die heim Publikum in hoher Gunſt ſtehende

ayton Truppe iſt für weitere 14 Tage von neuem ge
wonnen Neben ihnen arbeiten die Gebrüder Largard und
Forettes welche als Akrosaten und Turner auch mit
humoriſtiſchem Beiwerk Staunen erregen Die Pußta iſt durch

die drei Damen und Herrn Ottleſſy ſehr gut vertreten Tanz und
Geſang ſind vortrefflich doch dürfie beides bei den Czardas an
einigen wenigen Stellen noch feuriger in Blick und Bewegung
ausgeführt werden Erwähnen wir zum Schluß noch das Ge
dankenleſerpaar Fly und Slade das mit einer geradezu ver
blüffenden Sicherheit Gedankenübertragung markirt und die
brave Hauskapelle ſo haben wir das Programm erſchöpft aber
d J dargethan wie lohnend der Veſuch des Winter
gartens iſt

Vogelfänger Bei Ammendorf wurdendurch Hrn Gendarm Nachtwein zwei Vogelfän c
Ausübnung ihrer Thätigkeit abgefaßt ſämmtliche Geräthe und
Lockvögel wurden ihnen abgenommen Aunuch in der Nähe von
Halle ſollen in letzter Zeit wiederholt Vogelſteller beobachtet

r i denen hoffentlich ihr Handwerk bald gründlich ver
eidet wird

StadtTheater
Siegfried

Gaſtſpiel von Max Alvarhy
Eine im höchſten Grade intereſſante Kunſtleiſtung wurde uns

geſtern abend vermittelt Der Siegfried des Hrn Alvary Die An
kündigung derſelben hatte ein äußerſt zahlreiches Publikum herbei
gezogen und mindeſtens ein Drittel der Beſucher war von Leipzig
gekommen von wo aus man mit Sehnſucht nach den Gaſtſpielen
berühmter Künſtler auf der halleſchen Bühne blickt Früher war
wohl das Verhältniß umgekehrt Herr Alvary hat in ſeinen
früheren Gaſtſpielen hier die größten Sympathien für ſein eigen
artiges künſtleriſches Naturell hinterlaſſen An ſeinem Geſange
mögen kritiſche Beſſerwiſſer und Beckmeſſer herummäkeln der
wahrhafte Kunſtfreund wird ſich der Geſammtleiſtung freuen als
einer Gabe die man weder durch Nörgeleien an kleinen Schwächen
noch durch Anerkennung beſonderer Vorzüge ihres einheitlichen
Charakters berauben kann Es iſt eine Leiſtung wie aus einem
Guſſe blank und ſchneidig wie das Schwert mit welchem der Held
Mime s Ambos zerſchellt Wer die geſtrige Aufführung mit dem
ehrlichen Vorſatze beſucht hat einer kühnen Künſtlernatur in ihren
genialen Aeußerungen willig zu folgen der iſt ſicher wie der
Schreiber dieſer Zeilen hochbeglückt von unſerem Kunſttempel
geſchieden Welche reiche Fülle von Einzelheiten h ſich in
Alvary s Auffaſſung zu einem ſeltenen Geſammteindruck wie die
Bäche ſich zum Strome einen der immer majeſtätiſcher imponi
render dahinfließt Den Grundzug des Ganzen bildete eine
wundervolle anziehende Natürlichkeit der Auffaſſung Ein Sieg
fried nach dem Leben Wenn s möglich wäre ſo hätten wir ihn
in Alvary s Auffaſſung Jede Bewegung jeder Blick iſt wahr
und überzeugend Wie Siegfried Mime gegenübertritt wie er
ſich in höchſtem Jugendmuthe ſelbſt ſein Schwert ſchmiedet wie
er in kühnſter Naivetät den Rieſenwurm zum Kampfe heraus
fordert das alles ſind Züge die ſich unauslöſchlich dem Gedächt
niß einreihen und in glücklicher Weiſe ſich zum Ganzen fügen
Wenn man ſie auch in den Leiſtungen anderer Sänger nach
weiſen kann ſo wird man einzelne entzückende Feinheiten des
Spieles bei anderen vergeblich ſuchen Es ſei nur die ſchönſte
von ihnen namhaft gemacht Als Mime heimtückiſch ſchleichend
dem ſieggekrönten Helden naht um ihm den verhängnißvollen
Trank zu reichen ertönt im Orcheſter unausgeſetzt die Stimme
des Waldvögleins warnend beſchwörend Der Held verſteht jeßt
nachdem er vom Blute des Wurmes genoſſen die Sprache des
kleinen JFreundes wie Mime s tückiſches Sinnen ſonnenklar vor
ihm liegt Bei jedem Motiv des Vogels wandte ſich der geſtrige
Siegfried freundlich gleichſam dankend mit verftändnißvollem
Lächeln dem Vogel zu andeuntend ſei außer Sorge ich beherzige
deine Warnung Die ganze feſſelnde Scene erſchien durch dies
tiefe Verſtändniß deſſen was Wagner in ſeiner Muſik den
meiſten ja ich darf wohl ſagen allen anderen Sängern un
verſtändlich andeutet durch einen neuen poetiſchen Reiz verklärt
Man darf den Siegfried Darſtellern mit Recht zurufen Gehet
hin und thut desgleichen

Dies Vertiefen in die Sache dies völlige Aufgehen in ihr um
mit der poetiſchen Jdee des Schöpfers vom Werke losgelöſt vom
Perſönlichen wieder emporzuſteigen iſt Alvary s größte That
Sie wird im daukbaren Gedächtniß der Hörer noch lange fort
leben Frl Breuer machte den durch freundlichen Erfolg be
lohnten Verſuch die großartige Brünhildenpartie auszuführen
Konute es anders ſein als daß ihre Leiſtung anſtatt der Größe
Lieblichkeit und Anmuth anſtatt des gewaltig fortreißenden Pathos
hübſche geſangliche Einzelheiten bot Außerordentlich ſchön
machtvoll und impoſant war die Darſtellung des Wanderers
durch Hrn Bachmann ganz trefflich ſang Frl Rothe die ihr
ſehr gut liegende Erdapartie Hr Hunold zeigte ſich ſeiner
ſchwierigen Aufgabe Alberich viel beſſer gewachſen als bei der
erſten Aufführung leider war aber Hr Wirk ſehr zerſtreut und
wurde durch die Beſeitigung eines Striches im erſten Aufzuge
völlig ans dem Gleichgewicht gebracht Wie ſchade daß der
Sänger gerade geſtern ſeine Vorzüge nicht geltend machen konute
geſtern wo ſo viele fremde Hörer ſich zum erſten mal ein Bild
unſerer Opernverhältniſſe machten

Hr Kapellmeiſter Reich hatte ſich bald in die auffsllig lang
ſamen aber ſicher ſtilvollen Tempi des Gaſtes gewöhnt Einzel
heiten erklangen ſo ſchön wie nie zuvor o

Das Publikum zeichnete namentlich den Gaſt außerordentlich
aus und vergaß auch nicht die guten Leiſtungen unſerer Sänger
nach Gebühr zu würdigen r

M Kranfe

Gerichtsverhandlungen
Berlin 16 Febr Beleidigung Der Privatdozent

Dr Jaſtrow hatte durch ſeine Schrift Sozialliberal den
Handelsminiſter Berlepſch beleidigt Er würde deshalb zu
100 der Redacteur Schroeder vom Vorwärts, der die
h Schrift abgedruckt hatte zu 150 M Geldbuße ver

urtheilt
Berlin 16 Febr Verurtheilter Anarchiſt Der

25 jährige Dr med Ladislaus Gumplowic z Sohn des
bekannten Staatsrechtslehrers Profeſſor Dr G in Graz wurde
heute von der zweiten Strafkammer des Landgerichts t wegen
Verächtlichmachung von ſtaatlichen Einrichtungen
und Widerſtandes gegen die Staatsgewalt zu einem
Jahre ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt Der
Autrag des Staatsanwaltes hatte nur auf ein Jahr gelautet

Htandesamtliche Meld ungen
Standesamt Halle 16 Febr

Aufgeboten Der Handarb Wilhelm Pfeiffer und Marie
Torgau Glauchaerſtr 1 und Gr Steinſtr 19 Der Ober
Lazareth Gebilfe Karl Sander und Marie Weidlich Berlin und
An der Marienkirche Der Maurer Robert Nihzer und Anna

Schulze e und Ludwigſtr Der Kellner Hermann
Kauſe und Anna Freigang Nicolaiſtr 12 Der Schloſſer GuſtavKrakow und a Nehmſch Werſeburäerſtr 50 Der
Schneider Wilhelm Richter und Eliſabeth Zimmermann Thal
amtsſtr 8 und Mötzlich Der Handlungsgeditfe Auguſt Wagner
und Bertha Riemer Berlin Der Handarb Auguſt Zander und
Wilhelmine Geithner Halle und Eismannsdorſ

Geboren Dem Kaufm Ernſt John eine Vally Cöleſtine
elma Harz 25 Dem Kaufm Eduard Stier ein Emil
ilhbelm Eduard Marienſtr 22 Dem Maler Oskar Franke

eine Marie Helene Roſalie Harz 33 Dem Fabrikarbeiter
William Hanke eine Anna Eilla Domplatz Dem BVatker S

h



meiſter Karl Sparing eine gapig
Gr Steinſtr 70 Dem Kaufm Adolf Sommer ein

unehel T
Geſtorben Des Maler Heinrich

ollernſtr 37 Des Maurer Max
Wörmlitzerſtr 107
arethe 2 Tag Brunoswarte
auſe 42 J Klinik

2 W Kurt 251 J Klini

Richter S Arthür

Des Maurer Wilhelm Beyer Max
Des Arbeiter Wilhelm Heier

Eine unehel T

Standesamt Trotha
Meldungen vom 10 bis 16 Febr

Geboren Dem Arbeiter Karl Bürckner ein S Franz Dem
Schiffer Ludwig Jda Dem Arbeiter Ernſteinrich eine

Wasner eine iFriede

S
T

ertha Dem Arbeiter Ludwig Binck eine
rie

Handel Gewerbe und Verkehr
Stadtanleihe Aan schreibt uns Auf ein Ausschreiben des

Magistrats zu Kassel betr Uebernahme eines weiteren Theiles der
Kasseler 3gprozentigen Anleihe gingen Gebote ein von
95 97,05 Proz doch hat der Alagistrat hierauf den Zusechlag nicht
ertheilt Wabrscheinlich wird der Magistrat auch diese weitere Ab
theilung der Anleihe freihändig nach Bedarf begeben

Der Süd deutsehe Trägerverband setzte ab 15 Febr den
Grundpreis für T V und Zoreseisen auf 48 A für den Doppel Ctrlest Frachibasis Burbach

Aktien Gesellschaft für Hutfabrikation in GubenIn der nächsten Generalversammlung sollen die Aktiontre über einen

Margarelhe Cbgglott
Schillerſtr 13 Dem Eiſendreher Wilhelm Heimberger eine 2

Johanng Auguſte Martha Thorſtr 29 Vier unehet S Zwei

W S Willy 7 J Gebge
Des Schloſſer Guſtav Rüprich T Mar

Der Pferdeknecht Heinrich

Eliſe

Antrag des Vorstandes auk Beschaffung neuer Betriebsmitter
Beschluss fassen

Säcehsisehe Kammgarnspinnerei an Harthau vorm
Solbrig Der Aufsichtsrath hat beschlossen der Generalversammlung
32 Proz Dividende vorzusehlagen gegen 4 Proz im Vorjahre

Petersburg 17 Febr Telegr Die Russische Bank
für auswärtigen Handel setzte die Dividende für 1893 auf
20 Rubel fest

Sohiſtenachrionten
Bromen 15 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Amerika am 27 Jan von Brem en ab
gegangen ist am 13 d in New Vork angekommen Baltimore
am 27 Dez von Bremen abgegangen ist am 13 d in Santos an
ekommen der Reichspostdampfer Karlsruhe nmieh Ostasien
estimmt am 13 d in Neupel angekommen der Reichspostdampfer
Habsburg hat am 13 d die Reise von Neapel nach Genua

fortgesetat Trave am 13 d von New Vork nach der Weser
abgegangen H H Meier am 13 d von Baltimore nach der
Weser abgegangen Mark nach dem La Plata bestimmt ami2 d in Montevideo angekommen

Petroleum
New Vork 16 Febr Telegr Petroleum trä

5,15 do Philadelphia 5,10 do rohes 6,00 do
Aärz 81

S merelton
n Petersburg 16 Febr IIank lo co 43,c0 Leinsaat loco 14,50

Chemische Produktoe
London 16 Febr Chilisalpeier 9 sh 3 d für gewöhnlich 9

sh 4 d für chemische Sorten
Metalle

Amsterdam 16 Febr Bancazinn 43
Glasgow 16 Febr Telegr Pie Vorrüthe von Roheisen in den

o do New Vork
ipe liue cert per

Stores belaufen sich auf 318,655 Tons gegen 341,023 Tons im Vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe belincilichen Hochöten beträgt 59
gegen 66 im vorigen Jahre

Gade n Berliner Börse vom 17 Februar
Fernsprechdlenst der Saale Zig

Von der Fondsbörse Die Börse eröffnete in fester
Tendenz in Banken im ganzen jedoch durch mangelnde An
regung der auswärtigen Börsen sowie durch fehlende Aufträge
zeigte sich im weiteren Verlaufe der Börse eher die Lust zu
Realisirungen So waren Eisenaktien schwankend nur Laura
hütte fest angeblich auf den am 19 d fälligen Quartalsausweis

Umsätzen behauptet Gotthardbahn höher auf Ueberschuss von
105,000 PFres gegen die gleiche Periode des Vorjahres

Von der Getreidebörse Der heutige Markt war sehr
still und unverkennbar matt für Getreide Verkäufer die für
Weizen und Roggen feste Forderungen stellten mussten

Koblenaktien weigten
behauptet bei sehr mässigen Umeätzen

zur Schwäche Banken gut
In Eisenbahneu

waren italienische schwächer auf Abschwächung in lItalienern die
estern in Paris nachbörslich ermatteten

Prinz Henrybahn
und Unionbahn

Schiffahrtsaktien auf Realisirungen schwach

ahn
bahn
hauptet

G
in

otthardbabn
heimischen 8

Fest lagen Elbethal
schwach Nordost

Lübecker ut be

Trust Dynamit fest In Fonds heimische ruhig Russen
und Not en bebauptet österreichische Werthe still doch

Mexikuaner festfest In zweiter Börsenstunde bei stillen

Ruses Orlent Anleihe II 6 69,2552
Nicol 196 E III 7 69,1064

J o Nicolai Oblig 100,60b1Kursnotirungen do Bodeniiereaſt 5 110 10b2
o o ar 4 104,496W do Centr B P f S 5 5,39h27 Febr 2 I Uhr nachm Sehbwed St Anl 1886 3 97,096
43 0 1890 io IIyp Pldbr 1879 4 102 2062Jdoldsort Bankuot u Conp ao o 1670 4 o ter

Sovereigus 20 4 I Serbische Gold Pldbr 5 74 ba20 Franes Stücke 16,22 do Reute 1834 5 67,9962
Gold Dollars 2 2 4 18 do do 1885 5 68 00Iniperials Ungäar Gold Reute 1000 49 96,006b2
Belgische Noten 81,15be do do 600 4896 80Englische Banknoten 20,48 do do 100 4 98 509Frauzösische Noten 81,2062 do E G A 89 1000 41 108,405
iſojländischo 169,356 do do 100 4 103,40
Italienische 2 71,90b2 do Gold Iuveet Aul 5
Oesterreichigche 100 F 163,356
Russische 100 B 219,20Schweizer J 81,05ba Deutsohe Eigenbahn
Deutsche Fouds a Staatspap

Stamm Aktien

Aagachen MAlastricht 3 63,5096

blieb vernachlässigt
Februarstatistik

Deckungen gesteigert ist später auch wieder ermattet
Spiritus war tlau

Weizen Febr 141,00 Mai 143,75 Juli 145,75 matt
Zoggen Febr 124,00 Alni 127,50 Juli 128,75 matt

Hafer Febr Mai 135,50 Juli 135,50 ruhig
Rüböl April Mai 44,30 Okt 45 30 stil i
Spiritus 70er Waare loco 31,99 Febr 35,69 Ala 36 60 flauer

sich zu einiger Nachgiebigkeit verstehen um Käufer in ganz be
scheidenem Umfange heranzuziehen Hafer zeitweilig durch

Räböl
auf Grund der

Deatsche Reichs Anl 4 107 80b2 Itenburg Zeitz 10 i 190,506
do do l 101 4290 Hortmund Gronau E 44119 005

go 86 6062 ud wigehaf Bex bach 9 226,759
FPreuss Conaol Anleihe 1107,605 I beck Büchen 62 145,002

do do 101,4960 I iue Ludwigehaten 428 117 1062
Jo 20 63 r Marienburg Allawkaw I 85,75

henen ehe3 s u 5 aarmer Sisdt Anleihe 39 er er 18
r W Sia a 23 73 Werrabahn go 86,750
Naltlezche Sindt O b
Magdeburger 28,00 Ausland Bigenb Stamm u
Weatpt Pro an a Stamm Prior Aktien

Laudeob Central 4
2ao do al 88,5001 a ussig Teplitz 20 603,750do do 38686,30 Böhmische Nordhahn 52 155 00B
S Ostpreusselsche 3 06 8902 do Westbahn 7J Fosenzche 1102 905 Du x Bodenb St A l2z8 Süchsische 102 50 h Galig Karl Ludw 4 104,250
a Westpr rittseh L B 87,296 Graz Köflach 7
m Pommereche 4 I03,756 Kaschau Oderbergz Poseuscho 103,90b2 Kronpr R St Seh 45
2Preussische I08 606 ILemboerg Czernowitz

2 re 4 a er rr r v SeSchlcsische 60 o Elbethalhbe W a 97,6062 ISüdöseterreich Lomb e 468,30b
lam b Staate Keutedo Siaats Anl 1886 3 i 186,80b

Saehs Staate Aul 1869 Ivangor Dombrowo 5do Staates Reute 3 87,002 Kurek Kiew l4
Russ Südwestb SWarschau Terespol 5 108,756

Anelänaieche Fonds Wareschau Wien n

Argent Gold Anl 5 e Canads Pacitie 5do innere do 4 40 60 G otthburdbahn 6 1187 808
Bukar Stadt Aul 1284 s 94 Ital Mittelmeerbahn 5 82,600
do do 18885 706 ütiieh Iimburg 06 34,6c0Buen Alres Gd A 5000 31 6002 u xzemb Pr Unr 23 66,400

Chilen Gold Aul 1880 HSehweizer Centralbahn 4 401209 99
Chinesiazeche Anleilie 102 90 do Nordosthahn 5 110,906
r nobe 73 z S do Unionbahn 2 80,256
Griech Anl 1881 684 5 29,5062

do Kons Goldrente l 24 49 Bank AKktien
do Monopol Anl 4 34,005
do Gold Anl v 18005 27,901 Berg Märk B i Elbert 7 123,750Halienische Reute 5 78,726 nerſtaer Iandels Ges 6 I136,600

Hezb St Anl 86 I u II 52,50 do Be leMex Aunl 1000 u 800 64 Böreen IIandels Verein h
22 do 1880 5 68,50b2 Bremer Bank Market 4,102 506

h etAnl e o e Bann 2er h a nt 98 10 Darmetädier 2 137,2s6

c i h Buäu r v 727et irain 5 c 400Rom St Anl II VII 72 ob do Genogensehbatisb 4 116 899
Rumün fund s 102,000 o U pothekenbank 7 udo amort 5 25 1062 Dis ontö Kommandit 6 I85 00b

do do 1801 22 80 Dresdener Bank 7 140,255Ruses kon Anl 1860 er 4 89 90 do Bank Ver 6,108 250
do Gold Rente 1883 6 Gothaer Teitelbank 5 110,800
do do 1884 108,606 do Grund Kredith 88 100

kone un 1 do do junge W 93,758
2 0 v1

Tendenz ſest

Leipziger Kreditanstalt 175,3061 I auchhammer konv 104,590
M a lerbank 5 108,000 Laurahütte 122,00 hMeininger IIypothenb 6 110,300 Leipz Brauerei Riebeck 10 178,800
bMiitteldeutsche Kredith 4 97,8062 ILeopoldshall chem Fb 88 750
Nationalb f Deutschl 56 110,7061 Luise Tiefbau konv 61,006
Nordd Bank Aktien ,126,256 do do St Pr 191,006
Oesterreich Kredit ult h 222,00b2 Ia gdeburger Bergwerk 20 228,006
PetersburgerDiskontob 6 do Plerdeba nun 6 139,606

do Internationalb 10 Plarienhütteb Kotnenaguſ 652,000
Preuss Boden Kredit 7 126,500 lassen Bergwerk o 47,7562

do Centr Bod Kr 9 158,756 enden Sechwerte kv 52,500
do Hyp B a 6 123,006 do St Pr 64 000do o Hähbuer 6 104,300 Norddeutscher Lloyd 117,203
do do volle 6 107,896 JObersohl Eiseub Bed i 72,806

ſKealkredit Bank 5 564,780 do Lison Iudustr a 103 00 h
Reichsbank 6ggl151,70 h Phönix B Akt Lit A 106,500
Russ B f aus w IIandel 5 95,000 do abgest 124,006
Sächsische Bank 115 9062 Pluto Bergwerk i 126,756
Sehaafthiaus Bank Ver 5 I118,500 do do konv II 134,09b2
Sehlesischer ank Ver 5/g11,800 JPomm Alasch kony s 69,75d2

Riebeck M ontauwerke 169,406

h 3 1000 Zucke j 71 000Indastrie a Beorgw vrks e r 7 116,50B
Akbti en do St Pr 7 121,600Saline Salzungen 62 104,106

Allgem Elektr Edisou e 147,500 Schäfer Walcker 5 90,750
Auglo Kont Guauo II 152 6062 ISchlesische Cement 7 148 00ba0
anhalter Kohlen 78,756 do Linkhütten s 181,600

do Mlaschinen BSehwartzkoptt 15 244,500Aplerbeck 7 II1I8,258 I8tacdtberger Iütte 108,00b26Aarenberger Bergwerk 40 414,756 Stassfurt Chem Fabr 161,500
Berl Anh Maschinen I121,506 Igtettiner Cem Bredow 2 87,50b
Berliner Bockbrauerei O 52,30b2 ISiollberger Zink Akt 1135,100

do Böhm Brauh 12 225,006 do do St Pr 6 104,250
do Brauerei Königst 4 II08,600 JSudenburg Maschinen 14 62,00b40
do do Patzenhoterſtös 275,002 Thüringer Salinen s 84,600
do do Schultheisſ 235 000 Prust Aktien 133,801
do Union Gratweil s 26,756 Westeregeln Alkali 0 146 756
do Elektricit W I58,500 Westt Dralit Industrie 109 250

Bismarckhütte 3 161,000 do Union St Pr 151 600
Bochamer Gussstalil 132,402 Wittener Guss 118 900
Bonifacius Bergwerk s 92,800 Wurm Revier 95,256Bresl Bisenb Linke I187 o Zeitzer Maschinen 20 247,506
Breslauer Oelwerke 827,006 zChemnitz Masch Zimm I110,300
Concordia Bergwerk S 83,50b2 Weolsel
Cröllwitzer Papier 10 130,006Dannenbaum 8 e5,40b2 Amsterd Kott 100 FI 87T 169,4062
Donnersmarekhütte o 8e9,250 Brüese Antw 100 Fr 87 81,156
Dortmund Brgb St Pr 9,259 Kopenhagen 100 Kr 10 T 112,3063

do Union St Pr 1 62,70b l oncdon 1 Letrl 6 T 20,45b2
Egestorft Salawerke 8 I132 2562 Paris 100 Fr 8 T 812060
Eilenburger Kattun 0 59,000 Wien 100 FI 8 T 163,206
Eisenh Thale St Pr 87,100 Schweiz 100 Fr 10 T 80,006
Eschweiler Bergwerk 86,006 IItal Plätze 100I, ire 10 T 71,206
Freund MAasch couv Petersburg l1008 R s W 217,50b
i 21 151,0952Olauziger Auckerfabr 3111,000derte e R Bank Diskonto

9 4 9r re J Ameterd 3 Berlin 3 Lomhb 3 bew
Hallesche Maschinen 35 297 500 Brüssel 3 London 2, Paris 2 e
Hamburger Paciettalri 0 I06 00ba0 hetereburg u Warschau 42 Wien 49
Iarkort St Pr Konv 67,750 Italien Plätze 5 Schweiz 5 Skan

do Brückenb konv 127,9062 dinavische Plätze 5 Kopenhagen 4
do do St Pr l146,250 Madrid 5 Lissabon 4arpener BRerghau 138,906 Privat Diskont 18

Harimann Säche M F 6 148,506IIeinrichsnall 10 128,006 Vmrechuungs Sätsze
IHibernia Shamrock s 123,2062 II Francs 0,g0 M 1 M Banco 1,go M
Hildebrand Mühlen 12 164,520 Il Lira a 1 Krone 1,j26 M
Iörder Hütten Konyv 0 5,00 b Il I ei 0 g0 M 1 Rubel 3,20 M

do Stammprior O I Peseta O,go M 1 Peso 4,00 M
Kaliwerkeaschersleben l6 145,80b2 II GId ö W 1,70 M 1 Dollar 4,26 M
Kette Damplechiſſahrt 1 61,006 70 add W 12,00 M 1 Letrl 20,00 M
Körbisdorferdzuckertab 2,106 266 1 G holl W 1,70 M

Sohlugs Kurse 3 Uhr nachmittags

Kredit

ombarden

Deutsche Bank

IIaudels Gesellechaft
Dresdener Bank

Warechau Wien

Franzosen e
Hiskonito Kowmandit

Darmstädter Banic g

Nationalbank f Deutrchland
Marienburg Mlawka

r r Südbahn 226,00

222,00
130,00
48,40

Buschtiehrader
Dux Bodenbach
Gotthardbahn
Dortmunder Union

nurahütte
Bochumer Gues
Harpener
Gelsenkirchen
Hibernia
Trust e e 8788 122828

Norädeutzehzz o
r ussleohe Noten

222,50

156,10
62

121 90
132,00
139,00

15175
123,40
134,00
117,0e
210,0

Zucolcer
Magdeburg 17 Febr Orig Telegr Kornzuchker exec von

v2proz Rendement alte neue 18,85 Kornzucker excl
88proz Roncdlement alte 13,20 neue 13,30 Nachprodukte excel
75proz Rondement 10,80 Ruhig Brodraffünade I 26,00 Brod
ralfinade II 25,75 Gem Raftinacde mit Fass 26,25 Gem Melis I
mit Fass 24,75 Ruhbig Rohzucker I Produkt Transito f a B
Hamburg pr Februar 13,05 Gd 13,07 Br pr März 13 bz
u Br pr April 13,02 bz 13,05 Br pr Mai 13,02 Gd
13,07 Br Mlatt

Hamburg 17 Febr Vormittagsebericht Rüben Rohzucker
1 Prodnkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Pebr 13,022 per März 13,00 per Mai 13,05
per Sept 13,00 Dlatt

2

Letzte Telegramme
Friedrichsruh 17 Febr Der Kaiſer welcher am

Montag um 2 ühr nachmittags Berlin verläßt trifft hier
abends um 6 Uhr ein wird das Sonper in der Familie des
Fürſten Bismarck einnehmen und wird nachts die Reiſe
nach Oldenburg bezw Wilhelmshaven fortſetzen

Berlin 17 Febr Orig Telegr Heute findet wiederum
eine Sitzung des Staats miniſteriums zur Verathung
der Staffeltariffrage ſtatt Graf Caprivi nimmt an
der Sitzung theil Von neuem umgehende Gerüchte über
Miniſterkriſen und Errichtung einer katholiſchen Abtheilung
im Kultusminiſterinm ſind ganz unbegründet

Lübeck 16 Febr Eine heute hier abgehaltene Verſamm
lung der hieſigen Kaufmannſchaft beſchloß ein
Dankestelegramm an den Reichskanzler Grafen
Caprivi abzuſenden welches beſagt daß die lübecker Kauf
mannſchaft einſtimmig ihren Dank ausſpricht für das Zu
ſtandekommen des Handelsvertrages in welchem die Kaufmann
ſchaft die Krönung der Handelsvertragspolitik der Reichs
regierung erblickt und von dem ſie einen gewaltigen Aufſchwung
von Handel und Jnduſtrie zum Gedeihen des Vaterlandes und
der Stadt Lübeck erhofft

Berlitt 17 Febr Der 20jährige Ranbmörder Karl Kühne
aus Weißenſee der gemeinſchaftlich mit dem jetzt 20jährigen
Töpfergeſellen Hermann Hahn den Fouragehändler Mützelburg
aus Zerpenſchleuſe auf der Landſtraße zwiſchen Franzöſiſch Buch
holz und Schönerlinde ermordete und beraubte iſt heute früh
durch den Scharfrichter Reindel im Centralgefängniß Plötzenſee
hingerichtet worden Kühne s Genoſſe Hahn iſt noch nicht er
mittelt worden

London 17 Febr e Jm Laufe der Debatte
über die Amendements des Oberhauſes zur Kirchſpielraths
bill erklärte der Sprecher die Amendements des Oberhauſes
zu dem Artikel betr Steuervertheilung ſeien eine Verletzung
der Privilegien des Unterhauſes

London 17 Febr Geſtern abend ſtattete die Polizei dem
in der Nähe von Buckingham belegenen Autonomieklub
dem Hauptquartier der Anarchiſten einen Beſuch ab und be
ſchlagnahmte daſelbſt eine Menge Broſchüren und andere
Papiere Es wurden Fragen an 80 Anarchiſten gerichtet aber
niemand verhaftet

Bnenos Ahyres Matroſen des Admirals16 Febr
Saldanha a Gama bemächtigten ſich der Kanonen und
der Munition im Fort Armacao

n T

J J T r

Die Frankfurter Zeitung ſchreibt in ihrer Nr 315 über
amerikaniſche Bureau Einrichtungen auf der Weltausſtellung in
Chicago Folgendes

Sehr reichhaltig iſt die Sammlung von RegiſtrirungsAppa
raten für Briefe und Dokumente Einer dieſer Apparate die
Shannon Bindings Caſe der bekannte ShannonRegiſtrator hat
auch in Deutſchland Glück gemacht Daneben giebt es noch die
Filings Cabinets die Regiſtraturſchränke in Dimenſionen bis zu
ſieben Fuß Höhe welche die ſyſtematiſche Aufbewahrung aller er
denklichen Arten von Papieren eines großen Geſchäſtshauſes in
ähnlicher Weiſe erleichtern Shannon iſt übrigens nur eines
unter den vielen für S und Schränke geſchaffenen amerikaniſchen Syſtemen Auf der Ausſtellung allein
kann man ein halbes Dutzend von Syſtemen ſehen deren jedes
ſeine eigenen Vorzüge hat Es gebt nicht an ſie hier zu be
ſchreiben Hervorzuheben ſei nur der Geiſt der in allen dieſen
Syſtemen herrſcht der Geiſt der Spezialiſirung der Anpaſſung
des Fabrikats an die Bedürfniſſe des Konſumenten die der Fabri
kant ſtudirt ſozuſagen belauſcht Die nralten Regiſtratur
Schräuke die man noch ab und zu bei uns in AdvokatenKanz
leien findet jene Schränke die ebenſo gut und ebenſo ſchlecht
zur Aufbewahrung von Wäſche als von Dokumenten dienen könnten
bilden den ſtrikten Gegenſatz dazu bei ihnen war es Sache des
Konſumenten ſich an das Fabrikat anzupaſſen wie ſchwer dies
ihm auch oft fallen mochte

Der Shannon Regiſtrator erhielt auch die höchſte Auszeichnung
auf der Weltausſtellung von Chicago und iſt durch ſämmtliche
beſſere Schreibwaarenhandlung oder direkt durch die Fabrikanten
und Patent Jnhaber Aug Zeiß Co Leipzigerſtraße 126

Berlin zu beziehen lrSeidenſtoffe
e direkt aus der Fabrik
Elten Keussen Grefeld arſo aus erſter Hand in

u weiße Seidenſtoffe Samnits
abrikpreiſen
e des Gewünſchten

von von
jedem Maaß zu beziehen Schwarze farbige

und Plüſche jeder Art zu
Man verlange Muſter mit Anga

Noch gar nicht bekannt
iſt vielen Leuten daß bedeutende Autorikäten der Wiſſenſchaft und
eine große Zahl von Aerzten Kathreiners Kneipp Malzkaffee als
den geſundeſten Zuſatz und Erſatz für Bohnenkaffee empfehlen ar

Emser Pastillen wit Plombe z
dargestellt aus den echten Salzen der König Wilhelms
Felsenguellen sind ein bewührtes Mittel gegen Husten
Helserkelt Verschleimung Magenschwäche und Ver
dauungsstörung

Um keine Nachahmungen 2u erhalten beagchte man
dass jede Schachtel mit einer Plombe verschlossen ist und
Verlange ausdrücklich

Enwmser Pastillen mit Plombe
Vorräthig in Halle a in den Apotheken und Drogen

handlungen
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